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Am 10. Oktober 1944 fiel  bei Lanneveville der O.ber~ 
gefreite 

Friedrich Kuhlen 
Arigesteüi~i· de~'·:I{frcli~I1st:eil~f~Mr~:§ 1i:~~liw:etr~)tiB.&t5~{·a~~ian~~sv~tdienstkrehze.s··.· 
II. , Klasse.·• mit Schwertep1,' deß . Infanterie, Sturmabzeichens 'in·· Bronze, der·· Ost-
medaille uri.ci. de's ·Verwuridetenabzeichens in '.schwarz. . 

: Der Oberk.i~chen'.ra,i betfauert tief. den Verltist diese.s pflich~eb:~uen tind,aH
, zeit einsatzfreudigen Mitarbeiters. Die Gefölgschaft verliert in ihm einen wert~ 

vollen 'und hilfsbereiten Arb.eitskameraden. 
S c h w e r i n , den 6 .. .Oezeni:ber 1944, 

Am 8. September 1944 fand auf See der 'Obergefreite 

l'~·~' . . .. . . . . l:H·ans <~C1J1$~©;~,~~~~.':1~1('.'t~:?):~""'t:·=·},;'"' 1i· ,,.:· 

Sachge~roeiter .in d~r fyieckle11burgisc~~!1. ~ippenkanzlei,, den, l;lelderitoq. .· . 
Seit über 1 O Jahren gehörte :Hans '.Malirfowski .deF Mec;kJ~p.burgi'Schen Sipp~n- · 

kanzlei an, zu. deren, ersten: Mitarbeiter;n. erzählte; , Mit unermüdlichem Fleiß und 
gr(.)'ßer Treue gab er sich den neüen,A;11Jgaben: hin, die er auf diesem A'.rbeits-
gebiet vorfand. · · 

Sein freundliches Wesen, seine. ka~eradschaftliche Gesinnung.· und . seine· stille 
und l?esc,:heide11e Art erwarbeil.1 ihm in großem Maße ,die Liebe 'und das V ~rtrauen 

.. seiner Vorgesetzten und Arbeitskameraden und sind ein \rerpflichtenctes Ver·· 

't;~~~· e ri~, den 9. Dezember 1944 . 
! '.:;'' •• ~; >:;i\: Der OberkirChenrat 
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Die Kollektenerträge sind bis zum 1. · d~s 
folgenden Monats an den zuständfgerl·.Pro:pst~11 : 
abzuführen. Die . Herten Pröpste wolJe:ri füt 
den puiiktlichen und vollständigen Eingang . 
Sorge tragen und den Gesamtbetrag . ihrer · 
Propstei umgehend an den Oberkirchenra.t -
Postscheckkonto Hamburg 356 82 ~ über" 
weisen. 

oder. ~Y, ei:qer. W'eit~r~ntr'jchtung d,er , Grab
steHengebüllr nicht hereit·sind oder wenn An
gehörige·d.es Verstorbenen· l1ach'W.eislicb. nicht 
V:qrha.nden sind. . . . . .. 

S c h 'w e r i Ii , den 6. Deze.mber. 1944 
Der Oberkirchenr~t ·. 

Dr: Cl () r Lu s 
Diejenigen . Pfarren de.r Propsteien, von 

denen keine Kollekten eingegangen sind;. sind· 185) GAfr; / 553 / III 9 g 
bis zum 15. des folgenden Monats mit Angabe. . . 
der Gründe der Ausfälle auf besonderem Verlängerung von Land• Und Fischerei:.. 
Bogen dem Oberkirchenrat und der· zustän~ · .pachtverträgen . . . . 
digen Landessuperintendentur mitzuteilen ... ·.· Bei der Vorlage der Absdirift des Vermerks 

An den Sonntagen, für die vorstehend eii}e über .die Verlängerung yon•:Pachtverträgen 
Kollekte nicht ausgeschrieben ist, ka:Qn für auf unbestimmte Zeit gemaß'Absatz •2 Ziffer 1 

~:r:g~~~=k~i~~~.'.~!~~~:~~D~~n,~91;;r~.~p;ei.n~ ~;, .. .m.d ...•. \.:~~ . .:.f.i~ttn.e.~.·.··;·;·:·!~~.P.:a.·1.f.~~~~~ .. ~.~r3.:~.-.t.t .. s.·.i.:~.-.:'..~.· .. ,f~,;p.;lila. ~.Sli'!" ... ·iiiii·
11
• •• 

weist darauf1:· hin•·:: daß'· alfe:::·t>ui'cfi.füll'. ~.:-'V:~.rtl~g:en';:.~ii:b(Ienen ••.. {iei:1::1•P.a,ob,tzin;s i;ri''~qgge:h. 
anderer als rti der ;örsteHertdeii„n6ffäkteiliiSte; · ö'derc'R:ci9g~n:wett-:ang~g~l,f' · · . : .. JtMen, 
angeordneten Kirchen!Collekten strafbai isC. .. in welch'fü: Weise .. der,;J>a10 .. ·.· ... ·, . . .*''der Be'." , 

s eh wer-in, deh ·6.'Dezember l944 ·. • kanntrhachung:Vomta. Gkfo~ert$38~.Kirch
liehes A~ts}Jlatt Seit.e .. 63. -- jrf einen Geld-

. Der. Oberkifchenrat · pachtzi;ns umgew(lndelt' i~t. Jnsow.eit ein fü 
Sc h u 1 t z anderen Naturalien. vereinbarter Pachtzins. in 

Geld umgewandelt ist1 ist auch üb~~~ diese Um-
184) G.-Nr. / 418 / II 31 b 

Nutzungsrechte an· Wahlgräbern 

Die Nutzungsrechte an Wahlgräbern epden 
im allgemeinen durch Zeitablauf. Die Berech-

. tigten sind verpflichtet, für rechtzeitige Ver-

. wandlung zu berichten.. · 

Sc h 'w.e r in, den 9. 'Dezei.nber 1944 
Der · Oberkirchenrat 
I. A.: N Le i1 d o r J 

längerung zu l?9rm~ni"'. Ng,c;J::i.J3x!ö~c;JJeE. 9,~$ 186) G.-Nr. J ~18/ n 33 .b ... 
Nutzungsrnc;.ht:es lp~d. n_ac:h Abla:uf' ·der· Rult,e.; · · A.~sst~Hung yon .'f~ufb,~schti'Jr:tigungen · 
trist kann der FriecUmfsvorstaq.d\ü}Jer die'.Grab- · · · · z\lm· zwecke «ier Konfirmation, 
stätte anderweitig. verfügen; <z\rv'or muß hier." .. der·Trauung .oder der Uöernahme 
auf durch öffentliche• Bekanntmachung hi:U; einer Ta~fpatenschaft 

\ ... gewiesen werden -:- vergleiche die Muster
friedhofsordming; Musterftiedhofsordnung für 
Friedhöfe auf dem Lande IV B § 14 (Kirch
liches Amtsblatt 1938, Seite 46) ·-, 

Nachstehend wird ein Erlaß d~r Deutschen 
Evangelischen . Kirche, Kirchenkanzlei,· vom: 
30. November 1944 - K. K.. Il 2017/44 ---.,. mit. 
dem Ersuchen um 'NachachtÜng bekanrit-
gegeben;. · ·· 

Da in der gegenwärtigen Zeit viele V e>llts~ · 
•.. genossen wegen ihrer Einberufung zur Well,r• 
w macht, wegen ihrer Dienstverpflichturig oder 

weil sie aus sonstigen kriegsbedingten Grün" 
.den .:vorübergehend ihre HeimatgellJ:ei,nde v,~:::·'.. • 
lassen.haben, :nicht die nötigen ~dfri,tte·~u~ · 

Sch·werin, den 12.Dezember 1944 

J)er ()berkirchenrat 
., , · : rS!. • E;'.:i:;b~T'iJ1 ~· . · .... 

die A,uftechterhal~ung .de:r Gräber ihrer .)\..µ- ·D~utsch~ Evangelii.che. Kl;c~e 
gehörigen :unternehmen können, die B.ekan,!lt- .·. .Kirchenkanzlei ·.· · 
IT1.achungen sie auch Vielfac:h nicht err.eich~ii. . l\;K; Il2017/44, Stolberg Harz, den 30. Nov. 1944 
ersucht der Herr Reichsminister des Innern · · Niedergasse 19 · 
zugleich im Namen Ö.es. H~rrn .Reichsministgts · . An · · · · · 
fü.·r die kirchlichen .. Ang· ele.genheiteri.. für' d .. ie. ·.•· ; die ob.ersten Behördrn der deutsch~n 

. .. '. . evangelischen. Landcskircl.len 
Dauer des Krieges-davorr abzui;;ehen, Wahl~·· 
gräber, deren Nutzungsrecht an .sich durch Ausstellung von Tauf.besc'heini
Zeitablauf erloschen ist, einzuziehen. Ein-. g ü n gen zum' .zwecke .de ·r K o n fi r -
ebnungen von Gräbern sind nur dannvor:i'u- mation, der Trauung oder,dertJber-
nehmen, wen~.von·dem bi.sherigen.Inhaber, na.hme einer Tauf.pate:nsch.aft 
~~r:. G~a~stelle b~w· von den nächsten Ange- .. I~folge 'der Luftbec:lrohung .. weiter. Gebi~te 
hor1gen ··der Ven;torbenen Jn · zweifelsfreier und der dapiit verhunderien M.aßriahrnen .zur 
Weise zumAu,sdruck;gebrachtworden ist, daß Sicher~teHµpg:der E:irchenbüdref melirehsich . 
sie· zu .eifrer :E:rn~euerungdes :13iabs_tellenrechts .. "die ·SG.l:iwietigkeiferi, kfi:d:il~clJ.e'l;Jrkun:den ·i:niw•. 
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Bescheinigu~gen. aus den. Kirchenbüchern Zwecke der l(onfirmation. peantragen, sollten 
· · „ , · „.:.· ·~f- 't '· \i,nd · l'uitbearohten ·. ~fe\~eti Ant~ag mögÜtI:ii;;t sc.hön zu fü~gint: des 

von·· bombehg.ei;;.c!~ä .1.9 e~ ", .. ·. . . . .. , " , · , , · ,__.1. h · · ·· "U ·t · " · · ht. ·t ·11· · d·a in •·1elen 
· · „ „ · •·'·""· ·• ·· ·''d'''· · "· er.lici:nen. So witd u11s . ~1rcü iG: en · n ernc s .. s e en,, v •.. K1r,.hh~p,gEf!1\eigi, ~.J;l. ~g„,, ,, ;).,,~-· .. \..'.. · .. ''.• ß·.··•·''· ·,. :·;,·•;· .. ·.F·a··.-1 .. 1.·e·n· .•. · :."e'·rh·. ei-1·1·'c"h·'e' _$c'h-wieri.gkeiten, die Zeit-. ·" ·- „„ ·· 'L ·' ·:.:i·e' s· kitche berichtet da :es :iast . . . u . _ . . aus einer anu ... ····· ··"·'· ",_,.,„. , "" 1· · ··'" · h ·• '·b 'nden sirtd 
unmöglich sei,. aus 1:>~~timfrtte1'.1·'-Btoßstäd~.en ··· ver Ust verursCl.C. en, :z;u u erw1 .. . . . · 
Taufbesch~irttg''lfngen""fur 'Klrp.der.• zu: erhalten.,.. . -4: Bei•.jeclem··Antrag ·sollten m:ögÜchst ge
die · in · eine11:1d;:hH.4§1~€f.i~:p;1;fJi!~ie~un.gsanstalt;> rnnte Angab~m gemacht werden, die ,di'e Auf
untergebracht sip.d .un,d dprLk-0nfirm1~rt ·wer-·: , ftndung erleichtern: vollständige Namen, Datum 
den sollen. Dieselbe Schwierigkeit tntt. auch >der Geburt urid womöglich a).:lch ,der Taufe, 
bei Umquartierten Kirtdern auf, deren Kon-, >wohllott: zuständiges Pfarramt, ~fom:e. des am
firniation ani Aufnahm.eört '(KLV-Lager oder· tierenden Geistli~hen usw. 
F~milie:riunterb;ringupg) ·:erfolgen soll. Entweder . s. •Si:ö.d,'die>Kirchen:bücher der Gemeinde, 
smd _d~e Kircheqb:i.j:cher·. -d~r Heimatkirchen- iri der die Taufe stattgefunden hat, vernichtet 
gemem9-e trotz j:tlle~ Yo.rsicht~maßregeln dll:~ch ·. · . d·z· · ·e·1·,.:s· cliriften · aus:denen Ersatzbescheini-
F '· ·a· ·• · · · k:'··-, ... ·· n:ichtet··oder ·auswarts•. un .w 'L . -··, •. •_ .. „ . • 

•. ~111 .. e {[1.':Xh
1
f."Q.Vµ.g h:';;e1 r . ' .. „."•">· 'fi" .·. - t. ellt ·.·daß.·:.: .. ·g·u·· ngen.· angef.ert.1gt werden konnten, mcht vor-

· vJl.~.~r ~o1c e.H .. · ,.~, .<1.v.ti,:~shs~n ... :si.c. ~ftge1 .. 1~t' ·-- .. .!'d.· .. :·.·: ·.·.:B;a· ·nden öder mußten die. Kirc.henb_ü_cher.trot.z :11<~· ,,,,_.„ · · · ''ihn . ·n1c t ausges e '· ·"wer en:•, :N • · · . . 
·~~s;c.uge .~us,'F·!i.i ~.lit,!w/~.2''':·~- (i:''~'ßi'ß''· :"'. c',,.,, , ©~tc ;,;aller Bemühungen: so •untergebracht werden, 
~~i;i~efi. · _A:hnhcu lr.eger.i: . 1

. ·. · ge,,JiWenn ·· · · dci'ß Auszüg·e· nichf'.allsgesteUt Werden können 
rnemdeglled~rTaufb~schemi~ungen z~~Zweck (v L Ziffer 2), soll die betreffende Kirchen-
?,e:t T~auung · bra~c~en,_ ö.der B~scheimg~ng~n geinein.de dem Antragsteller hierüber um-
uber. ihre Zuge~ong:ke1.~ zur Kirche, wie sie gehend: eine Bescheinigung, etwa nachMuster I, 
inanc.I:ierorts be1 : der Ubernah,me von Tauf- · 't' 

11 
· 

· · t · .· · h. ft '· I d t w 'd · · auss e en. • 
pa ~nsc a; enge or er . ~~ en. . . ·.. 6. Wird einem Pfarramt, ,das die Konfirmation • 

Unser.e Erkundigungen :Qei ~en km:hlicheI1. vornehmen soti, eine' Bescheinigung nach 
Behprden ·ein.ige! vom Luftkneg sc:hwer · b~- .Ziffer 5 vorgelegt, so wäre. von der _Forderung 
troffener; Gr<(ßstadte habe.~· ~rgebeq, daß die.·· eines Kirchenbuchaus:z;uges oder emer Tauf
Au~stellung vonTaufbe~ch:em1!.?:ungen~ehr;Yer-, bescheinigung Abstand zu nehmen. An die 
schieden. ~~handh.ab.! wird .. Wahrend 111: emem · stelle dieser ,sonst er_ford~rlichei::i Un~erlagen 
Falle mitgeteiltw1rd; ~aß füe -f>:u~stellun~.z~ar müßte eine schriftliche Erkläning der Eltern, 
sehr erschYJ'ert;:aber;mcht du;r.cnaus u_n~ogl1.~h- .. die womöglich durch:Mitunterschrift der Tauf
sei; ~ird in einem· alld~r~n Fp.11e erklart •.. die ; . zeugen (Patej:l)>zu bestätigen ist, tr:eten, daß 
Pfarramter der betreffende;n. Groß~taqt,hatten das Kind wirkii.ch gefälJ.ft se,i. Sind die Eltern. 
bis auf weH~res die Aus$~e~1ung von .~1~ch~n-:,• n:relit mehr ai'n teben, so müßte eine schrift
buchau~zÜ.lJen und,B,esc~em1gung~n volhg em- liehe. Erklärung der Paten oder von Ver
stellen -.:tn~~~en •. ·Wir smd im Einvernehmen wandten ausreichen. Nach· Möglichkeit soll die 
mit den)":'Ge1s~hchen V:ertrauensrat .. der Deut- Erklärung nähere Angaben über die Umstände 
schert Eva.ng-ehsc~en K1.rch~ -~.~r !'4emun.g, .d~ß,. der Taufe enthalten• Diese Erklärungen müßten 
auf dies.em G~brete eine \mb~hchst emhe1t-, . von dem Pfarramt. das die Konfirmation vor
liche 1'Jandh,al_:>~h~,;s9we.it(iie,Vö.r!=ltt.ssetzµngen · nimmt, in V:erw·~hrung genommen werden. 
irgend· geg.eb.~n ;,sind,. bestehe~ ~oH~e und. er- Bloße mündliche Versicherungen der Eltern 

, lauben ,11ns, dafur Jptgenct.e .ß1c;::J1tlm1en ,vorzu- . genügen nicht Für .· die vorgenannten Er-
schlagen: l,{lärungen: konp.te das nachstehende Muster II 
· 1. Mit Rücksicht auf die grundsätzliche Be-·- Verwendung finden. I 
deutung der Taufe für die Kcmfirmation, .sonte· . 7.. Kann· ein Nachweis der Taufe weder· 
angestrebt werden, daß Taufbesch,einig,üngen c;itrt'ch •Vorlage von Bescheinigungen · noch 
zum Zwecke der Konfirmatibn auch weiterhin ' durch Erklärung der Eltern bzw. Paten geführt 
ausgestellt werden. Hierfür genügt eine kurze werden, i.s·t bezüglich der Taufe nach der Ord
Bescheii:iigung, die wenigstens Namen, Ort und' nung- der Landeskirche zu verfahren. 
Tauftag enthält. · - 8 .. Taufbescheinigungen und Bescheinigungen 

2. Bei der vom Archivamt der Deutschen . übe.r die Kirchenzugehorigkeit zum Zwecke 
Evangelischen Kirchenkanzlei wiederholt ernp-. der Trauung sbllten zur Erleichterung des Ge
fohlenen Sicherstellung von Kirchenbüchern schäftsverkehrs bis auf weiteres nicht ange
müßte tunlichst darauf Bedacht · !;fenommen . forder:t werden. An die' Stelle solcher Be
werden, daß wenigstens die Taufbücher etwa scheinigungen müßten entsprechende schrift
der letzten. 15 Jahrgänge, die .für die Aus.~ liehe Erklärungen der Verlobten bei der Be
stellung von'Tatlfbescheiiligungeh zum Zwecke. · · steHung des kirchlichen Aufgebots treten. 
der Köhntmation erforderlich sind, so unter- 9 .. Bescheinigungen über die Zugehöri,gkeit 
gebracht werden, daß Auszüge aus ihnen an~· zur Kirche zum Zwecke der .Ubernabme eines 
gefertigt werden; können. :Patenamtes sollten für die Zeit des totalen 
· 3. Geni,e1ndegÜeäer bzw. Pfarrii,nüer,:. die. die ' Kriegseinsatzes nicht mehr verlangt . werden. 
Ausstell urig. einer Taufbescheinigung zum Pur. die Zulassung zur Taufpatenschaft müßte 
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'· _, 

.:zurzeit ·die vor ·dem Pfarramt, das.ciiE)1,;,ft~M,f~;> 
ausführt, zu Protokoll gegebener und l:i~teiI · 
·schri'ebene Erklärung genügen, daß .. diei~B~~ 
h~ili9te11 • einer . christ}ichen bzi,v-. der .:.eV:~P~M~-); 
.lischen. Kirche angehören. ..· ... , · . , :,1i~ •. 

. ' ' _,' '• " - ...., „,, „., '„ • .' , .„ ,_ .. j,._ ' ·;·· 
·.--::-' 

-···' 
'<>',,. _;: 

. Beglaubigt:. Moevermann, KanzleiangesteU:te) 
. . ' ; - ' • ". „. - : ',,„",·.~ f. ', ,. ' 

--,·„ 

Muster 1 

Bescheinigung 

;, deii ur··· .. 
L S. (tJriterschrift) .. ·· 

1 
/ 

Etkl~ilng1. 

: Die ·U:nte(ieichI1~teI1, uh.cf • .21.;W;a~ . . . . 
1. . · , ~, . ,,'iri .·· ; .. :~~'/''.'·r::7:a:is vater; 

2 .. 
3 .. 
4 .. 

'', f, "t· c;· . ~''.\/ ··; -~'"'.7-J'l·:C'"'.·· ir.• „, '·''.·;• '' 

(Vor, und Zu~l:}me, B,eruf. A!lS~riftl · ·. 1 > 
. tri: ~ · .. / >~'·:·:·'':'>'als Mutter, 
;·in:,. ., ;~ . . ; als:.Taufp~te, 
. 'in· . als Taufpate/ 

(bzw, Verwandte) · 

versichern pflichtgemäß, daß det - die :........:. 
. . • . .,. geb. am •. . ~ .. 

in . 
(Vor· und 2'.u.riame ·des Täuflings,· Gel;iurtstag, · Geburtsqtt) 

am .... 

· . 

Eigenhändig uliierschrieben: 
(Vor· und L.unanien) 

.,. den_".. „ · ·19 

. niMitteilung,eri 
'-• „ '"•' ' '·1· 

187) G.-Nr. / 2011 III 1 v Neub'randenburg 

Kirchensteueramtsnebenstelle 
Neubrandenburg · 

<, ~ '_ - . , , „.;. _ : -·:'>:- ~-; .. :'.~,'.·~.;;'.""?.~·r:<~i.(,:~ '.-~~-~j,1t.t;1?; > 
Die Geschä,ftsräume· der Kirchensteuerg;ifits,~ 

nebenstene Neubr.(tP.d~nl:Jµ.I"g.·sinti:·ri~C:n'~;~~·u7 
brandenburg, Neutorsfraf?e J, verlegt . •· . 

S c h w e r i ri , den 12. b~zember 1944 

Der Oberkirchenrat 
Dr. C 1 o r i.'u s 

Kriegsauszeichnungen , , · 
und Beförderungen in der W ehrmach~ 

iSs) G.-Nr. 51 Alland, Pers.-A.kten 

Der Unteroffizier Eginhard Alland, Pastor zu 
Conow, ist. mit Wir~lmg vom. 1. O~tobe~ci.944 . 
zum Wachtmeister·· befördert worden.,. Ihm· 
sind das Kriegsverdienstkreuz II. ·Klasse' mit· 
Schwertern ·und das Verwundetenabzei~hen 
verliehen worden.· · · 

S c h wer i 11, den 25. Oktober .1944 

.189) G.-Nr. / 3,4/ Lic. Pr• Schülke, Per~.~A)den 

Der Unteroffizier. Horst Schfüke, Pastor, ist · 
'mit Wirklmg vom 1. August .1944 ... Zll.ID Feld-.. 
Webel befördert worden. ·· · ·· · · „ .. ·• ... ·:. . ........ ·. ·. 

S 'c h wer .i n , den l'f. Noverr.(bei' 1944 

· .i.9b) · G.-Nr. /36/ :schr~cler, J>n·s.~Akten ·· 

Der Oberleutnant Karl Fried~i~h ~ch~acler, 
weiland . Pastor zu · Sterril.ier'g( ·~iefalle;ri„ q,m . 

. · L September 1944, ist nach seinem Heldentode 
j:w~~~r~~~ii~f .v'ohl'i: Al.lg'cisr/:19~44'.'·z\fnf''H[~pf':' ··~·.· 
mann ·B·efordert worden. . .• ·.. · 
' .. ·s·c ff•v/:ertn; deni'f. No~errtBer 1944 

.191) G.~Nc/83 / ~luritleJlfo\y, Per.s:"Aktei1 

Der Leutnant Gerhard Mandelkow, Pastor, 
ist mi.t Wirkung vom 1. August 1944 zum Ober~ 
leutriant befördert worden. . . ·- .• 

Schwer.in,· den. 23. November 1944 •.·· 
' ·~, ~ :- ,·". 

, :·:;'"{')~' 

. 192; G.~~~/ 5~ / :!t1eU;r;fer~-t~~. ll . p t ...• ,, .. -.. -... ~ • •. --.<.:.i~.·~.··.t.:.~.·:·"'f·:·· .... · em er e11 n,~n •.. ,,„ •• ~9;:y,r8~i;, •.• • ~„~J~r„ ... :~RI?~I .. , ,~---.,."-'_ 
smd . folgende Au~ze1Qhnung~I1. ·. ·· verltehefi 
.worden: „ · ·; / 

Os~medaHI,~ .am· 10:.J\.ugu~t,J942; 
KI:iegs:v:erciiehstkre'llz IL Klasse mit Schwer.-
·te.rn Cl.rn t. September 194Z; .· · 
füsern.es Kreuz II: Klasse arri ·26 .. Oktober 
1944; . . ... 

Verwundetenabzeichen am 19. Oktober 
1944. . . .. 

. .. Schwerin, den 4 .. Dei~mber·.1944 

193) .G."'.Nr. i 51 / Klcfnschmiclt, .J;>ers.-,\kJen 

Dem Oberfeldw'ebelK'arbKlein,schhil.clt,·Dom~ 
prediger ... zµ .. SqnveriI1r ist &mJWQktob.e:r :i944 
d.as Eiserne. Kreuz· II. K,la~se •. ;yerlielleD. worden. 
··.Sch:;

1

~:;1ri/;'.derii7 .. b€i~Jrib·~;·•·19A4 ··:·•: · 



III.'. Person~lien ·· 
'; ':; ~~jf :· ;.:';'+;.' :···) '• > 

194) G,~~r; / 1:12JJtiUend.01rf, Preqiger. 198;)i.:O•\-Nr;)19./. I 44 

Dem Pastor 'Gusta:v .Friefüfch ~örtiim 'istd~e{ , , .:;°'.~rn . I3ei:ufung ·des Landespastors ·Hermann 
. Pfarre. , iJi. ·Kitt~n<forf . zilrti .1. · !'q'öy~p,l:b~p ',1 fl4A:f ;JB.~·t~l!s~r1in ,Schwerin .zum ersten .Landespastor 
verliehen ·worden, . . „· ,:,' ) \< .: . · !~~;,rlnne!'e/Mfä!:!iori ist auf seinen Antrag zum 
· s c·hw.er.iri; den 31. Oktober<f944 ·· ·. ·· , · .l:.o• .•• ~~ez~rnber 1944 zmückg~n.oinrnen worden„ 

. . , . . . . · j' ··~)Ch ,W e·ri n , den 12. Dezember 1944 

~:~Nr. /:309}'Gt:ttnp.:W, füedfger.z · (19·~)., ·G.~Nr:. }.19 / l 44 

·.~Qer\derhi.?.ß.~töt·.'.W·a~tei,RÜtz•se~netzeit·er~ J·.'.#?'.er,Paslor. Theodor Rohrdantz in Schwerin 
'tt~· j\:jft~(i,@',:::;~,ti~l~·~hf~ehp11:ing„.de~: V~r- . ; is_t·:~it' Wirkung vom .16. Dezember 1944 unter 

ng:··•~J:l:<<id~g;~~~}:~9hg-eme1nde G:mn()w wud , ·:.Ntlfrechterhaltung' semes Pfarramtes an der 

;h~\~~,~~~;:~~~1~,;l!~~~··• . ·.~~;::~f :!~d~~ai%~~:!dinn'!e8~;;:i~~ 
· ' .. S'c h w e r i n , deh 12. Dezember 1944 

196) G.-Nr. / 355: 1 Hostock, St. Pelri, Prediger 

Dem Pastor Paul · Buchin ist die Pfarre 
St. Petri I zu. Seestadt Rostock zum 1. Januar ·.· 
1945 verliehen worden. . 

S c h 'IV.~ r~i n:,; den .. 7 .. Dezember 1944 

200) G.-Nr. / 23 / Clodius, Pers.-Akten 

. D.er Propst i. R. Gustav Clodius, Schwerin, 
ftü}iet iri Camin, ist arn 'h November 1944 im 
7S.(Lebensjcrlir ·heimgerufen, ... wörden. 

2..§/c li w e r i i1 , den 1 L N ovember,;,:k~~,~, ; .. · 

HJ7) G.-Nr. { 354/LRostock, St. Petri, Prediger 201) G.-Nr. /61 / Pr .. Seifert, Pers.-Akten 

.Dem Pastor f:filns Olbrecht ist die Pfarre :.~er bei dem Bombenangriff auf Berlin am 
St.·J'etri .. H zh'S:eestadt Rosti>ck zu;rn.L,Jätiuar 24„.A.ugust 19:43 :vermißte Major Dr. Friedrich 

. , Seifert ist vom Oberkomrnando,der Wehrmacht 
1945 verliehen worden. . 1 . · , , . • ';fü:r:tot erklärt warpen; · 

Sc h.we r'i n, den 1. Dezertrb~t':,fo21,:4,; $;chw,er in, den. 22. November ·1944 

'. 




